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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Tiefenbach : TSG Kirchberg 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

4:9-Niederlage für die TSG Kirchberg beim SV Tiefenbach

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Tiefenbach, als Kevin Wieser sein
Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TSG Kirchberg perfekt machte. Zu
vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match
somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Kloiber / Neubrand zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg eingetütet war. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Böck / Haag hatten Bahr
/ Wieser nur im ersten Satz eine Chance. Sebbach / Hügelmaier konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Junker / Wang beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen
gab Thorsten Kloiber bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Walter Haag noch
ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Uwe Bahr gegen Steffen Böck zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keine Chancen ließ Harry Neubrand
beim 3:0 seinem Gegner Rainer Junker. Einen Erfolg verpasste anschließend Kevin Wieser
indessen beim 1:3 gegen Matthias Herrmann und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Passende spielerische Mittel hatte Marcel Sebbach indessen letztlich parat, um sich
gegen Zihao Wang durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab
es nichts zu rütteln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lukas Hügelmaier beim 11:8, 5:11, 11:
8, 11:7 gegen Leonie Ehrmann doch überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Thorsten Kloiber gelang es nachfolgend Steffen Böck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Mit diesem
Sieg verbesserte Kloiber seine Bilanz auf 14:3 in dieser Saison. Uwe Bahr kam mit der Spielweise
von Walter Haag am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Harry Neubrand bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias Herrmann. 11:7 (Neubrand) bzw. 21:3 (Herrmann) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Recht kurzen Prozess machte
Kevin Wieser beim 3:0 mit Rainer Junker. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Junker nun 13
Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Tiefenbach am 27.03.2023 gegen den FC
Honhardt erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Kirchberg erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:12. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Tiefenbach

Doppel: Kloiber / Neubrand 1:0, Bahr / Wieser 0:1, Sebbach / Hügelmaier 1:0 
Einzel: T. Kloiber 1:1, U. Bahr 2:0, H. Neubrand 1:1, K. Wieser 1:1, M. Sebbach 1:0, L. Hügelmaier 1:
0 

 TSG Kirchberg
Doppel: Böck / Haag 1:0, Herrmann / Ehrmann 0:1, Junker / Wang 0:1 
Einzel: S. Böck 0:2, W. Haag 1:1, M. Herrmann 2:0, R. Junker 0:2, L. Ehrmann 0:1, Z. Wang 0:1


